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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TTSG Möckenlohe/Pietenfeld : SV Buxheim III 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Göbel tütet den Sieg für die TTSG Möckenlohe/Pietenfeld ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam der TTSG Möckenlohe/Pietenfeld, als Martin
Göbel das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Buxheim III
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Heigl / Hegenberger bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Vogl / Kaufmann. Stark im Hintertreffen waren Pfahler / Göbel nach einem
Zweisatzrückstand, machten Ingelfinger / Urlbauer dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewannen das Spiel noch im finalen Durchgang. Hitchcock hätte das Drehbuch zu
diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin
Thomas Heigl letztlich an der Hand, um Marc Ingelfinger zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Rüdiger Pfahler nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Norbert Hegenberger den
Fünf-Satz-Sieg gegen Helmut Urlbauer feiern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Auf Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Martin Göbel und
Markus Kaufmann, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TTSG Möckenlohe/Pietenfeld und des SV Buxheim III. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Thomas Heigl den Gastspieler Thomas Vogl in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Heigl somit bei 23 Siegen und einer
Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Vogl ein 7:13 ausweist. Beim Erfolg von
Rüdiger Pfahler gegen Marc Ingelfinger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Norbert Hegenberger
konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Markus Kaufmann beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Martin Göbel den Gastspieler Helmut Urlbauer in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Göbel nun 13 Siege bei 7 Niederlagen aus. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat die TTSG Möckenlohe/Pietenfeld nun ein Punkteverhältnis von 25:1 auf dem
Konto, während der SV Buxheim III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei
einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den FC Ehekirchen II (TTSG
Möckenlohe/Pietenfeld) bzw. gegen die TTSG Möckenlohe/Pietenfeld II (SV Buxheim III).

 Statistik:
 TTSG Möckenlohe/Pietenfeld

Doppel: Heigl / Hegenberger 1:0, Pfahler / Göbel 1:0 
Einzel: T. Heigl 2:0, R. Pfahler 2:0, N. Hegenberger 2:0, M. Göbel 2:0 

 SV Buxheim III
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Doppel: Vogl / Kaufmann 0:1, Ingelfinger / Urlbauer 0:1 
Einzel: T. Vogl 0:2, M. Ingelfinger 0:2, M. Kaufmann 0:2, H. Urlbauer 0:2


